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Mädchen 19 Landesliga Gr. 2

TSV Sielmingen : Spvgg Weil der Stadt 
Samstag, 18.03.2023, 13:30 Uhr

TSV Sielmingen siegt knapp gegen Spvgg Weil der Stadt

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 21:15 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom TSV Sielmingen ihr Heimspiel in der Mädchen 19 Landesliga Gr. 2 gegen Spvgg
Weil der Stadt. 100 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Lara Wolkober den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 11:8, 2:11, 11:5, 10:
12, 7:11 hieß es am Schluss, als Zymelka / Schäfer und Jocher / Beisheim am Tisch die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Einen kampflosen Sieg verbuchten am Nachbartisch Mack / Wolkober, da Spvgg Weil der Stadt
unvollständig angetreten war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Sieg holte dann Elisa Mack beim 11:5, 11:6, 3:11, 11:9 gegen Amelie
Beisheim. Die gewinnbringende Taktik fehlte Amelie Zymelka bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Sarah Jocher ab dem Start. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2
an den Tisch. Der kampflose Sieg von Anne Schäfer bescherte dann dem TSV Sielmingen
anschließend einen Punkt. Mit 6:11, 8:11, 16:14, 10:12 verlor wiederum Lara Wolkober ihre Partie
gegen Heike Jocher. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Elisa Mack
verlor ihr Spiel gegen Sarah Jocher unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen.
Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Mack nun bei 6:6, während Jocher bislang 16 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Amelie Zymelka gegen Amelie Beisheim zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-
Sieg unter Dach und Fach war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Zymelka zu Ende ging. Anne Schäfer gelang es, Heike Jocher im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht zu
erwartenden 3:0-Sieg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:3
für Schäfer und 13:4 für Jocher seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen kampflosen Sieg verbuchte
am Nachbartisch Lara Wolkober, da Spvgg Weil der Stadt unvollständig angetreten war. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Sielmingen am 24.03.2023 gegen die TTF
Neckartenzlingen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 01.04.2023 gegen die TTF Neckartenzlingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Sielmingen

Doppel: Zymelka / Schäfer 0:1, Mack / Wolkober 1:0 
Einzel: E. Mack 1:1, A. Zymelka 1:1, A. Schäfer 2:0, L. Wolkober 1:1 

 Spvgg Weil der Stadt
Doppel: Jocher / Beisheim 1:0 
Einzel: S. Jocher 2:0, A. Beisheim 0:2, H. Jocher 1:1


